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Liebe Ischlerinnen!
Liebe Ischler!
Liebe Gäste!

Am Sonntag, den 28. September finden die Land-
tags- und Gemeinderatswahlen sowie die Direkt-
wahl des Bürgermeisters statt. Es sind daher heuer
3 Stimmzettel auszufüllen. Eine Information über Zeit
und Ort der Wahl wurde bereits an alle
Wahlberechtigten ausgesendet. Ich darf Sie alle
einladen, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
In den vergangenen 6 Jahren konnten viele wichtige
Vorhaben für Bad Ischl und seine Menschen
beschlossen und durchgeführt werden. Ich möchte
mich daher an dieser Stelle bei den Damen und Her-
ren des Gemeinderates sowie bei allen, welche in
irgendeiner Weise dazu beigetragen haben, für die
in der nun zu Ende gehenden Funktionsperiode
geleistete Arbeit sehr herzlich bedanken. 
In diesen Tagen werden am Kreuzplatz notwendi-
ge Straßenarbeiten durchgeführt; die damit unver-
meidlich verbundenen Verkehrsbehinderungen wer-
den so gering wie möglich gehalten. 
Die Kanalbauarbeiten in Eck/Perneck werden vor-
aussichtlich noch heuer fertiggestellt, mit dem Bau-
los Roith konnte im Sommer begonnen werden;
dieser Bauabschnitt wird voraussichtlich bis Mitte
2005 abgeschlossen.
In diesen Tagen wird die neue Ortsstelle Bad Ischl
des Roten Kreuzes in der Grazer Straße eröffnet.
Die Stadtgemeinde hat für dieses wichtige Vorhaben
gerne den dafür erforderlichen Grund zur Verfü-
gung gestellt. Das neue Haus wird auch die Bergret-

tung Bad Ischl beherbergen und beiden Or-
ganisationen einen zeitgemäßen Betrieb im In-
teresse der Menschen unserer Stadt ermöglichen. 
Der Gemeinderat hat kürzlich beschlossen, 28
Damen und Herren, welche sich um den Sport
in Bad Ischl verdient gemacht haben, durch die
Verleihung von Sportehrenzeichen zu ehren.
Ich darf allen Ausgezeichneten herzlich gratu-
lieren; ihre vorbildlichen Leistungen sind zugleich
Ansporn und Gewähr dafür, dass der Sport in
Bad Ischl weiterhin als unerlässlich für die
Gesundheit aller Altersgruppen unserer
Bevölkerung erkannt wird. 
Es freut mich besonders, Ihnen berichten zu
können, dass der heurigen Operettensaison
wieder ein grandioser Erfolg beschieden war.
Bad Ischl hat seinen Ruf als Hauptstadt der
Operette erneut bestätigt. 
Auch heuer möchte ich wieder den zahlreichen
Vereinen und Initiatoren für die Beteiligung am
Ferienhit herzlich danken und gleichzeitig die
Bitte daran knüpfen, ihren Einsatz und ihren Ide-
alismus auch in den kommenden Jahren für
dieses Ferienspiel zur Verfügung zu stellen. 

Herzlichst
Ihr

Helmut Haas
Bürgermeister
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Zivilschutz-Hotline0810/00 63 06

Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm
am Samstag, 4. Oktober 2003, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit insgesamt
ca. 7000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich ein

Bedeutung der Signale

gleichbleibender Dauerton
Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen
beachten.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender HeultonGefahr!
Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernsehen
(ORF) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleichbleibender DauertonEnde der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) beachten.
Am 4. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden
Sirenenprobe

Infotelefon am 4. Oktober von 9:00 bis 15:00 Uhr

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Die Tagesmütter Bad Ischl würden sich freuen, 
Ihr Kind betreuen zu dürfen!

Einige Tageskinder haben einen neuen Lebensabschnitt be-
gonnen und sind in den Kindergarten gewechselt. 

Somit sind wieder Betreuungsplätze bei Tagesmüttern frei.
Ausserdem läuft derzeit ein Ausbildungskurs zur Tagesmutter, 

sodass Ende Oktober 2003 noch zusätzliche Betreuungsplätze zur Verfügung ste-
hen.

WIR INFORMIEREN UND BERATEN SIE GERNE:
AKTION TAGESMÜTTER OÖ; Bahnhofstr. 14, 4820 Bad Ischl; 
Tel. 06132/22330

Hauskrankenpflege

Pflege und Betreuung 
zu Hause hat Zukunft

daher sucht das Österreichische
Rote Kreuz, Landesverband
Oberösterreich, ab sofort für die
Hauskrankenpflege für den Bezirk
Gmunden engagierte und verant-
wortungsbewusste MitarbeiterIn-
nen

Diplomiertes Gesundheits-
und Krankenpflegepersonal

für Fixanstellung (Teilzeitbeschäftigung)
für befristete Dienstverhältnisse als
Urlaubs- und Krankenstandsvertretung

Voraussetzungen:
• Allgemeines Gesundheits- und

Krankenpflegediplom
• Führerschein B
• Privat PKW

Wir bieten:
• Individuelle Einschulung
• Entsprechende Entlohnung
• Fort- und Weiterbildung
• Supervision

WIedereinsteigerInnen sind uns 
herzlich willkommen!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte
schriftlich an das

Österreichische Rote Kreuz, 
Landesverband Oberösterreich

Leiterin des Gesundheits- und Sozial-
dienstes Dir. Ludmilla Freigner
Körnerstraße 28, 4020 Linz

Tel.: 0732/7644-171 bis 174, 
Fax-DW 170

E-mail: ludmilla.freigner@o.redcross.or.at

Ö S T E R R E I C H I S C H E S

ROTES KREUZ
L a n d e s v e r b a n d  O b e r ö s t e r r e i c hZivilschutz-Probealarm
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Informationen zur Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2003
Sonntag, 28. September 2003

Wahlzeit:
Sprengel 1-17 07.00–15.00 Uhr
Sprengel 18 (Gasthaus Wesn, Lauffen) 07.00–13.00 Uhr
Sprengel 19 (FF Mitterweißenbach) 07.00–12.00 Uhr
WAHLKARTENLOKAL Kaisertherme (nur Landtagswahl!) 07.00–15.00 Uhr

Ihren Wahlsprengel bzw. Ihr Wahllokal entnehmen Sie bitte der Amtlichen Wahlinformationskarte, die Ihnen
per Post zugesandt wurde.
Auskünfte über Wahlsprengel, Wahllokale u. Wahlkarten (diese können nur unter ganz bestimmten Voraussetzungen bis
längstens am 3. Tag vor dem Wahltag beantragt werden), erhalten Sie im Stadtamt Bad Ischl, Meldeamt, Tel. 301-49.

Bitte nehmen Sie zur Wahl einen amtlichen Lichtbildausweis mit!

Chemisch-technische und hygienische Wasseranalyse
Analysenparameter Einheit Ergebnis Best.-Gr. TWV TWV Methode

304/2001 304/200 1
Parameterwerte Indikatorwerte

Sensorische Prüfungen
Färbung/Aussehen (vor Ort) farblos, klar
Geruch (vor Ort) geruchlos 2) sensorisch
Geschmack (vor Ort) geschmacklos 2) sensorisch

Physikalisch-chemische Parameter
Lufttemperatur (vor Ort) °C 15,0 DIN 38404-C4
Temperatur (vor Ort) °C 6,60 25 ÖN M6616
Leitfähigkeit b. 20°C (vor Ort) µS/cm 215 1 2500 EN 27888 bei 20°C
pH-Wert (vor Ort) 7,90 0,1 6,5–9,518> DIN 38404-C5
Säurekapazität bis pH 4,3 mmol/l 2,61 0,1 DIN 38409-H7-1
Calcium (Ca) mg/l 35,7 1 40019 EN ISO 11885
Magnesium (Mg) mg/l 7,00 1 15019 EN ISO 11885
Ammonium (NH4) mg/l <0,05 0,05 0,58 EN ISO 11732
Chlorid (CI) mg/l <1 1 2009 EN ISO 10304-1
Nitrat (NO3) mg/l 3,80 1 507 EN ISO 10304-1
Sulfat (S04) mg/l 1,80 1 2509 EN ISO 10304-1
Nitrit (NO2) mg/l <0,02 0,02 0,11 0,1 EN 26777

Berechnete Werte
Summe Erdalkalien mmol/l 1,18 DIN 38409-H6
Carbonathärte °dH 6,70 1 berechnet
Gesamthärte °dH 6,7 1 >8,422 berechnet

Mikrobiologische Untersuchungen
Koloniezahi bei 22°C (in 1 mi) KBE <10 10 100 EN ISO 6222 nach 48h
Koloniezahl bei 37°C (in 1 ml) KBE <10 10 20 EN ISO 6222 nach 48h
Coliforme Keime (in 100 ml) nicht nach gewiesen 1 0 ENISO9308-1
E. coli (in 100 ml) nicht nach gewiesen 1 0 ENISO 9308-1
Enterokokken (in 100 ml) nicht nach gewiesen 1 0 EN ISO 7899-2

Summarische Parameter
Oxidierbarkeit mg 02/l 0,45 0,25 515 EN ISO 8467

Schwermetalle und sonstige Metalle
Eisen (Fe) mg/l mg/l <0,02 0,02 0,2 EN ISO 11885
Mangan (Mn) mg/l <0,02 0,02 0,05 EN ISO 11885

Trinkwasser-Untersuchungsergebnis 2003
Aufgrund der Trinkwasser-lnformationsverordung ist die Stadtgemeinde verpflichtet, die Kunden der öffentlichen Wasserversorgung ein-
mal jährlich über die Trinkwasserqualität zu informieren. Das Überprüfungsergebnis der Quelle Wildenstein, welches im Mai 2003 vom
Umweltlabor Dr. Begert erstellt wurde, enthält nachstehend die wichtigsten Parameter des Bad Ischler Trinkwassers (< bedeutet, dass der
Wert unter dem messbaren Wert liegt).
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Workshop 
Bergwandern

Thema: Pulskontrolliertes Bergwandern
Kaisertherme und Katrinseilbahn veran-
stalten gemeinsam diese Workshops mit
einer geführten Bergtour. Sie lernen,
Ihren idealen Pulswert zu errechnen und
Ihr Wandertempo entsprechend anzu-
gleichen.
Anstieg mit Pulsuhr (wenn vorhanden, bit-
te mitbringen !) auf die Katrin. Route je
nach Witterung, Talfahrt mit der Seil-
bahn. Während des Aufstieges indivi-
duelle Betreuung durch Sportwissen-
schafterInnen der Kaisertherme Bad Ischl,
zwischendurch Dehn- und Atemübun-
gen.

Termin:
Sonntag, 5. Oktober 2003, Treffpunkt

08.30 bei der Katrin-Talstation. 

Katrin Seilbahn 

Mitzubringen:
Eine gewisse konditionelle Grundlage ist
erforderlich; gutes Schuhwerk, Regen-
schutz, reichlich zu trinken; wer eine
Pulsuhr hat, bitte mitbringen!
Für den Nachmittag: Kleidung zum Wech-
seln, Badebekleidung, Handtücher, für die
Sauna mind. 1 großes Badetuch.
Im Preis (34,00) sind enthalten: 
• Pulsuhr leihweise (beschränkte An-

zahl) 
• Individuelle Betreuung durch Sport-

wissenschafterinnen der KaiserTher-
me 

Funde
Gem. § 390 ABGB wird kundgemacht, dass
folgende Fundgegenstände beim Stadtamt
Bad Ischl, Fundamt, abgegeben wurden:
Fahrräder: Fahrräder: 6 Damen-, 16 Her-
renfahrräder
Uhren: 3 Damen-, 1 Herrenuhr 
Geldbörsen: 5, diverse Bargeldbeträge;
Schmuck: 1 Silberring, 3 Ohrstecker, 1 Arm-
ketterl, 1 Brosche;
Sonstiges: 1 Schachtel Rigips Beweh-
rungsstreifen, 1 Trachtentuch, 1 blauer Ruck-
sack, Damenlederhandschuhe, 1 Kellnen-
brieftasche, 1 Paar Wanderstöcke, 2 Bril-
len

• Dehn- und Atemübungen während
des Anstieges 

• Berg- bzw.Talfahrt mit der Katrinseil-
bahn 

• Hallenbad oder Saunabesuch in der
KaiserTherme

Teilnehmerzahl: 
Mind. 6, max. 15 Personen

Anmeldung und Information:
KaiserTherme Bad Ischl, 
Bahnhofstraße 1, 4820 Bad Ischl; 
Tel. 23324
e-mail: office@kaisertherme.co.at.
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K = Kur-Apotheke, Kreuzplatz, Tel. 23205
E = Esplanaden-Apotheke, Tel. 23427

M = Marien-Apotheke Pfandl, Tel. 26929

Wochenend- u. Feiertags-
dienst der prakt. Ärzte Bad Ischl

von 7 Uhr früh bis nächsten Tag 7 Uhr früh

Sa 20. September Dr. Schmid
So 21. September Dr. Rathner
Sa 27. September Dr. Feigl
So 28. September Dr. Mayer

Sa 04. Oktober Dr. Rathner
So 05. Oktober Dr. Strobl
Sa 11. Oktober Dr. Feigl
So 12. Oktober Dr. Czech
Sa 18. Oktober Dr. Feigl
So 19. Oktober Dr. Mayer
Sa 25. Oktober Dr. Czech
So 26. Oktober Dr. Auer-Hackenberg

Sa 01. November Dr. Czech
So 02. November Dr. Schmid
Sa 08. November Dr. Rathner
So 09. November Dr. Auer-Hackenberg
Sa 15. November Dr. Pesendorfer
So 16. November Dr. Strobl
Sa 22. November Dr. Rathner
So 23. November Dr. Mayer
Sa 29. November Dr. Pesendorfer
So 30. November Dr. Auer-Hackenberg

Sa 06. Dezember Dr. Feigl
So 07. Dezember Dr. Mayer
Mo 08. Dezember Dr. Schmid
Sa 13. Dezember Dr. Pesendorfer
So 14. Dezember Dr. Strobl
Sa 20. Dezember Dr. Rathner 
So 21. Dezember Dr. Schmid
Mi 24. Dezember Dr. Feigl
Do 25. Dezember Dr. Strobl
Fr 26. Dezember Dr. Pesendorfer
Sa 27. Dezember Dr. Auer-Hackenberg
So 28. Dezember Dr. Schmid
Mi 31. Dezember Dr. Mayer

Zahnärztedienst 

20.09. - 21. 09. Dr. Marianne Schwarz, Laakirchen

27.09. - 28. 09. Dr. Elisabeth Schwarz, Gmunden

04.10. - 05. 10. Dr. Waltraud Karner, Gmunden

11.10. - 12. 10. Dr. Ruzena Zalesak, Vorchdorf

20. 09. – 26. 09. E
27. 09. – 03. 10. M
04. 10. – 10. 10. K
11. 10. – 17. 10. E
18. 10. – 14. 10. M
25. 10. – 31. 10. K
01. 11. – 07. 11. E
08. 11. – 14. 11. M

A pothekendienst

Wöchentl. 14tägig 4wöchig
(Blaues (Rotes (Gelbes Bio- Papiertonne Kunststoffe
Pickerl) Pickerl) Pickerl) tonne Roter Deckel Gelber Deckel

1.   9. –   5.   9. BIO
8.   9. – 12.   9. 1100 l

15.   9. – 19.   9. BIO PAPIER
22.   9. – 26.   9.
29.   9. –   3. 10. BIO
6. 10. – 10. 10. 240 + 1100 l

13. 10. – 17. 10. BIO PAPIER
20. 10. – 24. 10.
27. 10. – 31. 10. BIO
3. 11. –   7. 11. 1100 l

10. 11. – 14. 11. BIO PAPIER
17. 11. – 21. 11.
24. 11. – 28. 11. BIO
1. 12. –   5. 12. 240 + 1100 l
8. 12. – 12. 12. BIO PAPIER

15. 12. – 19. 12.
22. 12. – 26. 12. BIO
29. 12. – 02.  01. 1100 l

Woche, Datum

Abfall-Abfuhrkalender September bis Dezember 2003

15. 11. – 21. 11. K
22. 11. – 28. 11. E
29. 11. – 05. 12. M
06. 12. – 12. 12. K
13. 12. – 19. 12. E
20. 12. – 26. 12. M
27. 12. – 02. 01. K

I M P R E S S U M :
Herausgeber, Eigentümer und Verlag: Stadtgemeinde 4820 Bad Ischl. 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Helmut Haas, Stadtamt Bad Ischl. 
Druck: Buch- und Offsetdruckerei Wilk Bad Ischl.



Betriebszeiten: Herbst 2003   –   9 bis 17 Uhr stündlich

Das bietet Ihnen das                                                               im Herbst 2003

20. September 19.30 Uhr Ein bunter Strauß aus der Welt der Operette, Konzert mit dem Salzkammergut Salonquin-
tett unter der Leitung von Walter Erla. Es singen Lia Burger und Wolfgang Frisch 

21. September 10-17 Uhr Tag des offenen Denkmals. Die Ausstellung „Die Kavallerie im Zeitalter von Kaiser Franz
Joseph" ist an diesem Tag bei freiem Eintritt zu besuchen
Musik: Landesmusikschule Bad Ischl

26. September 19.30 Uhr „Die Habsburger und das Übersinnliche" Prophezeihungen – Erscheinungen – Spuk” 
Gabriele Praschl-Bichler liest aus ihrem neuen Buch

25. Oktober 19.30 Uhr Operettenabend mit Melodien von Lehár und Kálmán mit dem Salzkammergut-Salonquin-
tett und zwei Solisten

26. Oktober 10 -17 Uhr Tag der offenen Tür – Nützen Sie bei freiem Entritt die Gelegenheit im Museum Wissens-
wertes über unsere Stadt und seine Geschichte zu erfahren.
Musik: Landesmusikschule Bad Ischl

28. Oktober 19.30 Uhr „Unter Tränen lachen" Emmerich Kalman – eine Operettenbiographie, Buchpräsentation
durch Stefan Frey, anlässlich des 50. Todestages von Emmerich Kálmán.
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MUSEUM
DER STADT
BAD ISCHL

Katrin Seilbahn 

Broschüre Naturlehrpfad 

€ 2,50
Erhältlich im Stadtamt und bei 

der Talstation
Foto Lechner

Die Lehar-Villa ist noch bis 29. September von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Besuchen Sie die Lehar-Villa auch am Tag der
offenen Tür am 26. Oktober!



Wer weiß schon , was morgen passiert...?
Oft es ist es gerade Ihre Hilfe, die das Überleben eines Anderen sichert. 

Deshalb entscheidet kompetente, fachlich richtige Hilfe. Mit Ihrer Aus- und Weiterbildung holen Sie sich das nötige Rüst-

zeug dafür. Lassen Sie sich ausbilden – zum Rettungssanitäter beim Roten Kreuz Bad Ischl.

Nächster Kursbeginn: Dienstag, 23. September 2003, 19 Uhr 

Neue Rot-Kreuz-Dienststelle Grazerstraße 71 b, Tel. 21455
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Eine Information der 
Brandverhütungsstelle

OÖ

Geben Sie dem Feuer keine Chance!
Eine Rauchentwicklung kann noch vor
Ausbruch eines offenen Feuers akustisch
signalisiert werden.
Todesfälle durch Rauch- und Brandein-
wirkung, aber auch Schäden an der Ein-
richtung sind vermeidbar, wenn in jeder
Wohnung zumindest ein Rauchmelder
an der Decke montiert wird.
Schützen Sie sich und bringen Sie aku-
stische Rauchmelder in Gefahrenberei-

riewechsel an. Über einen Prüftaster kön-
nen manuell Funktionskontrollen durch-
geführt werden.

Qualitäts-Rauchmelder erkennt man an
einem bis zu 5 Jahre gewährten Garan-
tieanspruch.

Rauchmelder immer an der Decke mon-
tieren, mind. 0,5 m Abstand zu Wänden
einhalten. Mögliche Störquellen wie Koch-
stellen, Duschen, Saunaöfen etc. aus-
weichen.

Rauchmelder für den Wohnbereich kön-
nen kein zugelassenes Brandmeldesystem
ersetzen. Eine automatische Weiterleitung
zur Feuerwehr ist nicht möglich.

chen wie Küche, Kinderzimmer oder zur
Fluchtwegsicherung in Treppenräumen,
Gängen und Schlafräumen an.
Damit Sie nicht von Rauch und Feuer
überrascht oder eingeschlossen werden,
empfiehlt die Brandverhütungsstelle aku-
stische Rauchmelder für Ihr Zuhause.
Rauchmelder für den Wohnbereich arbeiten
nach dem Streulichtprinzip und enthal-
ten keine gefährlichen Stoffe. Heim-
rauchmelder, welche radioaktive Sub-
stanzen enthalten, sind in Österreich ver-
boten.
Herkömmliche 9 V-Batterien halten den
Melder 1 –2 Jahre beriebsbereit. Aku-
stische Signale kündigen einen Batte-

Herbstzeit – Katrin-Wanderzeit!

Ö S T E R R E I C H I S C H E S

ROTES KREUZ
L a n d e s v e r b a n d  O b e r ö s t e r r e i c h
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